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Liebe Mitglieder des ASC 09,
liebe Fans, Freunde 

und Unterstützer,

ERLEBEN, GENIESSEN,
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Corona nervt!

Saisonabbruch in allen Sportarten. Wochen- 
und monatelange Diskussionen darüber, ob 
die Fußball-Spielzeit 2019/20 gewertet oder 
doch noch fortgesetzt werden kann/muss. 

Eine quälende Hängepartie. Auch für unsere 
Handballerinnen, die als Nachrücker Nr. 1 
auf der Warteliste schmorten und erst am 
17. Juni erlöst wurden: Das Aushängeschild 
unserer Handball-Abteilung spielt 2020/21 
in der 3. Liga. Glückwunsch zu diesem tol-
len Erfolg und zu einer historischen Saison, 
denn auch die anderen drei Handball-Da-
menmannschaft sind aufgestiegen. Corona 
macht’s möglich! Genau wie den Aufstieg 
der 2. Mannschaft unserer Fußball-Abtei-
lung von der Kreisliga A in die Bezirksliga 
und vier weitere Aufstiege bei der Fußball-
jugend. Auch dazu: Gratulation!

Auf der anderen Seite ist unser Vereins-
heim, der Treffpunkt der ASC 09-Mitglieder, 
seit Monaten geschlossen. Keine Sky-Über-
tragungen der Bundesliga-Geisterspiele. 
Die Mitgliederversammlungen der Abtei-
lungen und des Hauptvereins: verschoben. 
Keine Vereinsratssitzungen. Besprechungen 
der Vorstände nur per Telefon- oder Video-
konferenzen auf Zoom, Microsoft Teams 
oder GoToMeeting.

Schlimmer noch: keine Saisonabschlussfei-
ern, keine Aufstiegsfeiern, keine Turniere. 
Der Euradent-Cup der Nachwuchskicker 
musste ausfallen. Der Hecker-Cup kann, 
wenn überhaupt, allenfalls im September 
und in verkürzter Form stattfinden. Das 
kostet den ASC 09 eine mittlere fünfstellige 
Summe – und der Ortsteil Aplerbeck verliert 
eines seiner größten Events, das Sommer 
für Sommer über einen Zeitraum von 14 
Tagen mehr als 10.000 Zuschauer ins Wald-
stadion lockt.

Und doch haben wir allen Grund, auch in 
dieser Situation auf das Positive zu blicken. 
Der Verein ist in einer sehr schwierigen Pha-
se noch näher zusammengerückt. Unsere 
Mitglieder haben wahre Treue und Solidari-
tät bewiesen. Obwohl der Trainingsbetrieb 
über Wochen ruhen musste, haben wir 
kaum Abmeldungen zu registrieren. Bei-
tragszahlungen wurden bereitwillig weiter 
geleistet; unsere Übungsleiter haben frei-
willig auf ihre Honorare verzichtet. Darüber 
hinaus haben wir zahlreiche Spenden durch 
unterschiedliche Aktionen erhalten.
Dafür gebührt euch allen unsere größte 
Anerkennung und unser Dank.

Corona nervt! Aber an der Schwerter Straße 
trifft dieses Virus auf einen ASC 09 mit ei-
nem robusten Immunsystem.

Inzwischen wird wieder trainiert. Noch 
lange nicht wieder so, wie wir alle das ge-
wohnt sind. Die Bedingungen sind schwie-
rig. Die Herausforderungen, die daraus 
resultieren, sind in ehrenamtlichen Struktu-
ren schwer zu leisten. Aber gerade in dieser 
Situation haben unsere Abteilungsleiter, 
ihre Vorstandsteams und die unzähligen 
Helferinnen und Helfer bewiesen, wieviel 
Power und Wumms der ASC 09 hat.

Was Nachwuchskicker, Hand- und Basket-
baller innerhalb kürzester Zeit geleistet 
haben, um der Stadt Dortmund genehmi-
gungsfähige Hygiene- und Trainingskonzep-
te vorzulegen, ist beeindruckend. Wie sich 
die Verantwortlichen dabei über Abteilungs-
grenzen hinweg unterstützt haben, macht 
mich als 1. Vorsitzenden stolz. Und es macht 
mich hundertprozentig sicher, dass unser 
Verein sogar gestärkt aus dieser komplizier-
ten Phase hervorgehen wird.

Keine Frage: Corona nervt! 
Aber dem ASC 09 kann dieses Virus nichts 
anhaben.

Mit sportlichem Gruß
Euer Michael Linke
1. Vorsitzender
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Aufstieg per Quotientenregelung:

ASC 09-Damen 
sind Drittligist!

Die E-Mail vom Mittwoch, 17. Juni, 18:16 
Uhr, ist ebenso kurz wie präzise: „Wir be-
stätigen die Aufnahme des ASC 09 Dort-
mund in die 3. Liga der Frauen im Spieljahr 
2020/21“, heißt es darin. Absender: der 
Deutsche Handball-Bund (DHB). Genauer: 
die Spielkommission der 3. Liga.

Damit ist es amtlich: Nach zuvor zwei Vizemeisterschaften in der 
Oberliga Westfalen und dem neuerlich 2. Platz zum Zeitpunkt des 
Corona-bedingten Saisonabbruchs 2019/20 feiert die 1. Damen-
mannschaft des ASC 09 jetzt doch noch den verspäteten Aufstieg. 
Statt Petershagen/Lahde und Einigkeit Brockhagen heißen die Geg-
ner in der kommenden Saison voraussichtlich Borussia Dortmund 
II, Fortuna Düsseldorf, 1. FC Köln, Bayer Leverkusen II, FSV Mainz 
05. Auch die beiden letztjährigen Oberliga-Meister und Nachbarn 
Königsborner SV und PSV Recklinghausen gehören – wenn die 
Staffeleinteilung es mit dem ASC 09 gut meint – zu den Gegnern. 
Haufenweise hochattraktive Gegner.
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Möglich wurde der Aufstieg, weil der Zweitligist HC Rödertal die 
Meldung seiner 2. Damenmannschaft für die 3. Liga zurückgezogen 
hat. Nummer eins auf der Nachrückerliste war der ASC 09, bei Ab-
bruch der Saison in der Oberliga Westfalen hinter der PSV Reckling-
hausen aufgrund der Quotientenregelung „Vizemeister“. Die Coro-
na-Pandemie beschert dem Aplerbecker Traditionsverein und dem 
Dortmunder Frauen-Handball insgesamt damit eine historische 
Saison, denn mit den Damen 1, den Damen 2 (in die Verbandsliga), 
den Damen 3 (in die Bezirksliga) und den Damen 4 (in die Kreisliga) 
stiegen alle vier Damenmannschaften auf.

Die Freude bei der Mannschaft und bei Trainer Dirk Niedergriese 
war riesengroß, als Handball-Abteilungsleiter Frank Fligge und sein 
Stellvertreter Tim Mecklenbrauck die Nachricht am Donnerstag-
abend beim Training überbrachten. Vor der Sporthalle Aplerbeck 1 
flog Konfetti. Auch ein wenig Aufstiegssekt floss. Und der scheiden-
de Coach Tobias Genau, der inzwischen den Herren-Landesligisten 
HVE Villigst/Ergste trainiert, war eigens aus Arnsberg vorbeigekom-
men.

Der Handballvorstand des ASC 09 sieht in dem Aufstieg „eine gro-
ße Chance, unsere Position als Nummer 2 im Dortmunder Frauen-
Handball hinter dem BVB weiter auszubauen und noch attraktiver 
für junge Talente zu werden“. Vor allem aber freut sich Abteilungslei-
ter Frank Fligge für die Spielerinnen. Die hatten die Oberliga-Meis-
terschaft 2018 leichtfertig aus der Hand gegeben, waren ein Jahr 
später durch großes Verletzungspech auf der Zielgeraden knapp 
gescheitert und hatten 2019/20 bis zum Abbruch mit einem ganz 
dünnen Kader eine starke Saison gespielt.

Die Vorbereitung auf die Drittliga-Spielzeit 
2020/21 hat bereits begonnen. Wann sie 
losgeht, wie das von 48 auf derzeit 59 
Mannschaften aufgestockte Feld auf die vier 
Staffeln verteilt und nach welchem Modus 
gespielt wird: Das sind nur einige von vie-
len noch offenen Fragen. Klar ist: Der ASC 
09 wird in den kommenden Wochen versu-
chen, personell noch einmal nachzulegen. 
Mit Delia Topp und Klara Rosenthal (beide 
TV Arnsberg), Julia Eckardt (SG ETSV Ruhr-
tal Witten) und Anne Seehagen (HC TuRa 
Bergkamen) stehen vier Neuzugänge, mit 
Torfrau Jana Möllmann (Königsborn) und 
Leonie Schmitz (TV Beyeröhde) zwei Abgän-
ge fest. „Natürlich ist uns bewusst, dass die 
dritte Liga sportlich eine riesige Herausfor-
derung wird. Das Ziel kann nur der Klas-
senerhalt sein“, sagt Frank Fligge. Nachdem 
sie den Klassenerhalt vor einigen Jahren 
beim ersten Gastspiel in der dritthöchsten 
Spielklasse nur hauchdünn verpasst haben, 
möchten die Aplerbecker diesmal beweisen: 
Wir können dritte Liga!

Vize-Kapitän Vivien Busse (l.) und Neuzugang Delia Topp vom TV Arnsberg freuen sich auf Liga 3.

Küsschen für die 3 - Sara Gesing und Vanessa Schübbe sind Feuer und Flamme für die 3. Liga.
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Kleines Jubiläum: ASC 09-
Partnerschaft 
mit dem 
AUTOHAUS 
PFLANZ 
geht ins 
5. Jahr!

Die ASC 09-Handballer freuen sich und sind sehr dank-
bar, dass sämtliche Sponsoring-Verträge der vergan-
genen Saison um ein weiteres Jahr verlängert wurden 
und trotz schwierigster Corona-Rahmenbedingungen 
auch für die Spielsaison 2020/2021 in gleichem Umfang 
ihre Gültigkeit besitzen. 

Basis hierfür ist eine gute und täglich gelebte Partner-
schaft zwischen der ASC 09-Handballabteilung und den 
unterschiedlichen Unternehmen. Stets nur ein Unter-
nehmen pro Branche befindet sich im Sponsorenkreis. 
In der nächsten Ausgabe stellen wir sie alle vor.

Ein kleines Partnerschaftsjubiläum feiern die ASC 
09-Handballer in diesem Jahr mit dem Autohaus 
PFLANZ. Es geht nun mittlerweile ins fünfte gemeinsa-
me Jahr!

Das sportbegeisterte Autohaus mit Stammsitz in 
Bochum betreibt weitere Niederlassungen in Herne, 
Gelsenkirchen und am Hörder PHOENIX See. An allen 
Standorten vertreibt PFLANZ die französische Marke 
PEUGEOT. Alle modernen Antriebsvarianten stehen 
den Kunden zur Wahl. Der Service-Bereich ist bestens 
ausgestattet.

Mit kaum einem anderen Partner leben die ASC 
09-Handballer eine dermaßen vielfältige Partnerschaft. 
Eins ums andere Mal stellt PFLANZ für ASC 09 - Zwecke 
die eigenen Räumlichkeiten zur Verfügung. Wenn Not 
am Mann oder der Frau ist, unterstützt uns PFLANZ 
ganz gewiss mit der kurzfristigen Bereitstellung von 

AUTOHAUS PFLANZ - 
als Partner der Handball

abteilung auch von 
unseren Trikots nicht weg-

zudenken. Kristin Gesing hat 
Pflanz offenbar sogar zum 

Fressen gern.
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Auch mit vielen Events wie 
dem Teppichcurling, Minigolf-
Roulette und der Stadtmeister-
schaft-Ehrung unserer Nach-
wuchsteams sind wir immer 
gerne im Hause PFLANZ zu 
Gast.



PEUGEOT-PKW. Unsere Bufdis besuchen die 
Schulen und Kitas im Stadtbezirk mit ihrem 
flotten PEUGEOT 208. Und natürlich hilft uns 
ein jährlicher, namhafter Sponsoring-Betrag, 
die nicht geringen permanenten Kosten un-
serer Abteilung abzudecken. Runder kann ein 
Sponsoring-Paket kaum aussehen. Wir bedan-
ken uns herzlich und freuen uns auf die nächste 
gemeinsame Saison.

Ein Dankeschön auch für so viele freundliche 
und kompetente Ansprechpartner. PFLANZ-
Geschäftsleiter Felix Babilas ist für uns stets 
bestens erreichbar, Marketingleiter Andreas 
Kuno ist ein ausgewiesener Handballfachmann, 
Service-Leiter Hans-Christian Ramser findet 
immer eine Möglichkeit, uns mit Pkw zu unter-
stützen, und den Verkauf am PHOENIXx See re-
gelt professionell Vertriebschef Francisco Hita.

Gruppenfoto mit Fahrzeugen - v.l. Jennifer Nickolas, Fynn und Frank Fligge,                                                                                                         Andreas Kuno (Pflanz) und Jost Neurath sowie Francisco Hita (Pflanz) und Janna Neurath. 

Alle Fotos: Alfred Schwarz

Jennifer Nickolas kam im 
Fototermin mit dem Peugeot 
von Mama und Papa; 
Fynn Fligge fährt als Bundes-
freiwilligendienstleistender 
einen von Pflanz zur Verfügung 
gestellten Wagen.

Frank Fligge, Abteilungslei-
ter beim ASC 09, fährt auch 
deshalb einen 5008, weil der 
viel Stauraum für Handball-
Equipment bietet - rechts Andy 
Kuno vom Autohaus Pflanz, 
zudem Co-Trainer der Bundes-
liga-Frauen des BVB.

Janna Neurath trainiert die weibliche D-Jugend des ASC 09 - 
und fährt (natürlich) Peugeot.

Nicole Seelbach mit ihren Töchtern Lisa (l.) und Anna, die beide beim ASC 09 
Handball spielen. Die Familie fährt seit Jahren auf Peugeot ab.

Und natürlich sind inzwischen 
viele von uns zufriedene 
PFLANZ-Kunden und fahren 
PEUGEOT. Die Palette ist breit. 
Auf unserem Foto von links 
nach rechts: Jennifer Nickolas 
mit dem Familienwagen, Fynn 
Fligge mit seinem aktuellen 
Bufdi PEUGEOT 208, Abtei-
lungsleiter Frank Fligge am 
PEUGEOT 5008, Marketing-
Chef Jost Neurath freut sich 
über seinen neuen PEUGEOT 
TRAVELLER und Trainerin 
Janna Neurath spart mit ihrem 
Minimalverbraucher PEUGEOT 
108 Liter um Liter Benzin. 
Seit vielen Jahren Kunde bei 
PFLANZ ist die engagierte ASC 

09-Handballfamilie Seelbach. 
Die eingefleischten PEUGEOT-
Fans fahren seit Jahrzehnten 

die französische Marke – aktuell einen RIFTER 
und einen 207. Beide Fahrzeuge haben sie na-
türlich bei Pflanz in Hörde gekauft.

Jost Neurath vom 
ASC 09-Handballmarketing, in sei-
nem nagelneuen Traveller - rechts 

Verkaufsberater Francisco Hita.
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Aus vielen 
Puzzleteilen wird
     ein Bild

Die Planung der Handballsaison nimmt 
allmählich Konturen an. Ende Oktober/
Anfang November könnte es losgehen. Klar 
ist aber auch: Corona wird wie ein Damok-
lesschwert über der Saison 2020/21 schwe-
ben.

Nichts Genaues weiß man nicht – doch 
inzwischen gewinnen die 

Vereine zumindest so 
etwas wie eine Ahnung, 
wann die Saison 2020/21 

starten und unter welchen 
Rahmenbedingungen sie 
über die Bühne gehen 
könnte. Aus vielen, vielen 
Puzzleteilen wird allmäh-
lich ein Bild, seit Mitte Juni 

– natürlich als Videokonfe-
renzen – die Staffeltage der 

Ligen auf Ebene des Handballverban-
des Westfalen stattfanden. Dabei prä-
sentierte der HVW seine Überlegungen 

zu verschiedenen Varianten. Erfreulich 
ist: Die Klubs können eigene Ideen und 
Anregungen einbringen und haben über 
eine Online-Abstimmung auch das letzte 
Wort.

Derzeit sieht es so aus, als würde die Qua-
lifikation der C-, B- und A-Jugend für die 
überkreislichen Nachwuchs-Spielklassen, 
die normalerweise in mehreren Turnieren 
in der Zeit zwischen Osterferien und Pfings-
ten ausgespielt wird, in abgespeckter Form 
Ende September beginnen. Der ASC 09 hat 
die weibliche C-, B- und A-Jugend für die 
Quali gemeldet. Alle anderen Mannschaften 
müssen noch länger warten, denn auf Krei-
sebene geht’s im Nachwuchs erst Anfang 
November los.

Immer vorausgesetzt natürlich, das Corona-
Geschehen entwickelt sich so, dass ein ge-
regelter Spielbetrieb in der Halle überhaupt 
möglich ist. Eine zweite Infektionswelle, 
lokale Hotspots, die regionale Lockdowns 
auslösen oder auch einzelne Mannschaf-
ten, die in Quarantäne müssen, können die 
Planung jederzeit über den Haufen werden. 
Das gesamte Konstrukt ist extrem fragil. 
Das Virus wird wie ein Damoklesschwert 
über der Saison schweben.

Nachdem die 1. Damenmannschaft des ASC 
09 als Nachrücker in die 3. Liga aufgestie-
gen ist (hier gab es bei Redaktionsschluss 
des SPIEGEL noch keine Planung), sind von 
den Weichenstellungen des HV Westfalen 
zunächst die Herren 1 (Landesliga) und die 
Damen 2 (Aufsteiger in die Verbandsliga) 
betroffen. Für sie gibt es mehrere Varianten. 
Einige sehen eine Mammutsaison mit 14er-
Staffeln und 26 Spieltagen zwischen Anfang 
Oktober und Juni 2021 inklusive Wochen-
spieltagen vor. Puffer, um auf Corona zu 
reagieren, gäbe es nicht. Jeder Spieltag, der 
ausfällt, würde zu weiteren Nachholspielen 
unter der Woche führen.

Der ASC 09 hat sich für die Variante mit 
mehr, aber dafür kleineren Staffeln aus-
gesprochen. Für die 1. Herrenmannschaft 
würde das bedeuten, dass sie in einer 12er-

Staffel antreten würde und zwischen dem 25. Oktober und dem 16. 
Mai 2021 auf 22 Spieltage käme. Um den Kreis der Landesligisten, 
der durch die Corona-Regelungen (kein Abstieg!) auf 70 angewach-
sen ist, wieder zu reduzieren, gäbe es fünf (!) Absteiger. Erste Über-
legungen des HVW zu den Staffeleinteilungen würden unseren 
Herren eine attraktive, aber auch komplizierte Liga mit dem HSC 
Haltern-Sythen II, FC 26 Erkenschwick, VfL Brambauer, SV Wes-
terholt, VfL Gladbeck II, HSG DJK Rauxel-Schwerin, TuS Westfalia 
Hombruch II, FC Schalke 04 II ,Teutonia Riemke II, DJK Oespel-Kley 
und dem TV Brechten bescheren. Kompliziert deshalb, weil fünf 
Zweitvertretungen dabei wären, die schwer berechenbar sind, weil 
sie in wichtigen Spielen häufig Unterstützung „von oben“ erhalten. 
Schade wäre, dass Lokalrivale TuS Borussia Höchsten als einziger 
der Dortmunder Klubs nicht in dieser Staffel vertreten wäre. Mögli-
cherweise ist da aber auch das letzte Wort noch nicht gesprochen.

Für die 2. Damenmannschaft in der Verbandsliga gibt es zwei Op-
tionen für eine Saison mit 26 Spieltagen. Der ASC 09 hat sich für 
Variante 3 ausgesprochen. Sie sieht zwischen dem 1. November 
und Anfang Mai 2021 zwar nur 16 Spieltage in einer 9er-Staffel 
vor, aus der drei Teams absteigen würden. Dafür erscheint es aber 
deutlich realistischer, die Saison mit diesem Modus auch durchzie-
hen zu können. Gegner in der vorläufigen Staffelplanung wären die 
Ahlener SG, DJK Eintracht Coesfeld, FC Vorwärts Wettringen, HSC 
Haltern/Sythen, VfL Brambauer, Königsborner SV II, BVB Dortmund 
III und Westfalia Hörde. Mit dem BVB, Hörde, Königsborn und 
Brambauer hätte das Team, das künftig von dem Gespann Anne 
Ewert/Kim Doersch trainiert wird, einige attraktive Derbys.
Noch unklar ist, wann und wie es in den Bezirksligen (Damen 3) 
und auf Kreisebene (Herren 2 und 3, Damen 4) losgeht. Vor Anfang 
November, ließ der Handballkreis Dortmund aber schon einmal 
durchblicken, sei ein Saisonstart kaum denkbar.

Führungsspielerin in der 2. Damenmann-
schaft - Julia Raitbaur und ihre Teamkol-
leginnen peilen nach dem Aufstieg in die 
Verbandsliga 2020-21 den Klassenerhalt an.

Jubel nach dem Derbysieg gegen Oespel-Kley in einem der letzten Spiele vor dem Corona-Abbruch. 
So möchten wir unsere Herren 1 auch 2020-21 häufig sehen.
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viactiv.de

viactiv.de

Optimieren Sie Ihr Training und bleiben Sie fit für ein langes, gesundes Sportlerleben – mit dem 
VIACTIV Sportcheck! Die besondere Vorsorgeuntersuchung wird von qualifizierten Sportmedizi-
nern durchgeführt. Herz, Kreislauf und Bewegungsapparat werden dabei genau kontrolliert und 
Sie erhalten wertvolle Trainingstipps. Das Beste jedoch: Als VIACTIV-Mitglied profitieren Sie 
auch finanziell. Denn wir erstatten alle zwei Jahre 90 Prozent der Kosten, bis zu 140 Euro. Jetzt 
mehr erfahren unter viactiv.de/sportcheck

VIACTIV SPORTCHECK

Swiss Life Select und 
ballsportdirekt … 

Neu eingekleidet. 
ASC 09-Partner 
Francesco Guercio 
mit Gattin Kathrin 
sowie den Töchtern 
Luana und Emilia.
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… statten Handball-Teams 
mit Trainingstrikots aus. 

Ein ganz besonderes Gemeinschaftsprojekt wurde in der 
Handballabteilung jetzt dank der großzügigen Unterstützung 
unseres langjährigen Partners Francesco Guercio von SWISS 
LIFE SELECT möglich: Ab Herbst werden alle Spielerinnen und 
Spieler mit einheitlichen Trainingstrikots ausgestattet sein. Auch 
unser Handball-Partner BALLSPORTDIREKT beteiligt sich an der 
Aktion und präsentiert mit seiner Brustwerbung die Trikots für 
unsere Trainer*innen. Dank dieser Unterstützung muss jede/r 
Einzelne nur noch 9,09 Euro beisteuern. Dafür sind die Trikots 
dann aber auch auf dem Rücken mit Namen und Nummern 
individualisiert. Das Shirt soll in der Saisonvorbereitung und 
während der kommenden Spielzeit symbolisch für den starken 
Zusammenhalt in der Abteilung stehen.

Die ersten rund 110 Trikots an die Jugendmann-
schaften wurden schon am 13. Juni übergeben. 
Die Seniorenteams sollen ihre Trainingsshirts, 
die auch als Aufwärmtrikots dienen, am 6. Sep-
tember erhalten. Für diesen Tag ist das „ASC 
09 Handball Sponsor-Grillen“ mit dem großen 
Saison-Fotoshooting geplant. Alles in allem 
werden für Trainer*innen und Aktive sage und 
schreibe rund 270 dieser Trainingstrikots produ-
ziert und individuell beflockt.

Gruppenfotos in Corona-Zeiten - beim ASC 09 ist Handball mit Abstand am besten! (Fotos - Thomas Kasprzak)

Die Trainingstrikots 
von Swiss Life Se-
lect sind mit Namen 
und Nummern per-
sonalisiert.
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NACHWUCHS-SPIELER GESUCHT! 
Der perfekte Wurf für deinen Berufsstart

Du hast Spaß an innovativen Spielzügen und möchtest Verantwortung im 
Team übernehmen? Dann bist du bei uns richtig!

Wir sind größter IT-Ausbilder in der Region und bieten dir eine praxisorientierte Ausbildung in verschiedenen 
IT-Berufen. Dabei suchen wir ganz verschiedene Spielertypen, denn IT ist nicht gleich IT! 

Unsere Spielidee: Schnelle Einbindung in Projektteams, umfassendes Coaching durch Fachabteilungen und 
persönliche Paten, sichere Aufstiegschancen nach Ausbildungsende und starker Support bei berufsbegleitenden 
Studienwünschen.

Du willst mehr wissen? Dann informiere dich hier:
www.materna.de/karriere 

www.instagram.com/materna.se

Materna Information & Communications SE, Voßkuhle 37, 44141 Dortmund

Marie, Materna-Mitarbeiterin



Ein neues Trikot – 
ein neuer Partner: 

Willkommen beim ASC 09,

Corona hin, Corona her – irgendwann im Spät-
sommer oder Herbst wird wieder Handball ge-
spielt. Um Punkte! Wir freuen uns wie Bolle auf 
die neue Saison – zumal unsere ASC 09-Teams 
dann natürlich wieder in einem neuen Trikot 
auflaufen werden: dank eines neuen Sponsors.

Die IT-Spezialisten von „guideIT“ (www.guide-
it.de) steigen ab sofort in den Kreis unserer 
Freunde und Förderer mit ein und unterstützen 
als erste Maßnahme unser neues Trikot für die 
Saison 2020/2021. Unser herzlicher Dank geht 
an die „guideIT“-Geschäftsleitung um Bastian 
Bludau und Niko Hagenkamp sowie den uns 
allen bekannten IT-Projektmanager des Unter-
nehmens: Philipp Meisel. 

Der Slogan von 
„guideIT“ lautet: 
„Wir machen das 

Komplizierte 
einfach!“ Was 

hiermit bewiesen 
wäre. Denn was 

für andere Clubs 
eher nicht mög-

lich erscheint, 
hat beim ASC 09 

wieder einmal 
mühelos ge-

klappt: Wir laufen auch 
in der nächsten Saison 
wieder in einem indivi-
duellen Spiel-Trikot auf 

– und freuen uns sehr 
auf eine gute und er-

folgreiche Zusammen-
arbeit mit „guideIT“.

Das neue Trikot ist be-
wusst hell gehalten, 
damit es sich in Ergän-
zung zum aktuellen 

Shirt als Wechselkluft 
eignet. Das Design lehnt sich 

unverkennbar an das erfolgreiche und beliebte 
Design unseres „ASC 09 Argentina-Trikot“ aus 
den späteren 2000-er Jahren an. 

Rund 260 neue Trikots werden derzeit produ-
ziert und beflockt. Da noch ein Restbestand 
von ca. 30 Trikots verfügbar ist, bietet Jost 
Neurath vom ASC 09-Handballmarketing die 
Möglichkeit zu einer VERY LAST ORDER an. Die 
offizielle Übergabe erfolgt am 6. September im 
Rahmen unseres diesjährigen „ASC 09 Hand-
ball Sponsor-Grillens“ mit Foto-Shooting.
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In Trauer gedenken wir unserer 
verstorbenen Mitglieder

Werner Ledig 
Mitglied der Fußballabteilung 
verstorben im Januar 2020

Birgit Diebowski 
Mitglied der Koronarabteilung 
verstorben am 22. Mai 2020

Der ASC 09 Dortmund wird ihnen ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Trauer um Birgit Diebowski
Der ASC 09 Dortmund trauert um Birgit Diebowski. 
Unsere langjährige Übungsleiterin der Samstags-
Herzsportgruppen ist Ende Mai plötzlich und uner
wartet im Alter von 59 Jahren verstorben. Birgit 
hatte auch in den Mittwochsgruppen Vertretungen 
ausgeübt und in den Sommerferien Herzsport für 
alle Gruppen geleitet. Für uns alle ist Birgits plötz-
licher Tod noch immer unfassbar. Sie war so ein 
positiver Mensch, und wir haben uns immer auf 
den Sport unter ihrer Leitung gefreut. Wenn wir in 
Zukunft wieder Herzsport machen dürfen, wird sie 
uns unglaublich fehlen. Der Sport in unseren Grup-
pen wird ohne sie nicht mehr so sein wie früher. Wir 
werden Birgit ein ehrenden Andenken bewahren.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt ihrem 
Ehemann Ulli und ihrem Vater. Erst vor wenigen 
Wochen war Birgits Mutter verstorben



Die Wirbelsäulengymnastik findet jetzt jeden 
Dienstag von 9.45 bis 11.15 Uhr im Waldstadi-
on statt. Da wir nicht in das Ewaldi-Altenheim 
dürfen, treffen wir uns jetzt draußen an der 

frischen Luft. Die Hygienevorschriften werden 
selbstverständlich alle eingehalten. 
Wir sind eine lustige, gemischte Gruppe und 
freuen uns auf weitere Teilnehmer.
Schaut einfach mal vorbei. 

Nach Corona Lockdown geht es weiter!

Nach dem Erhalt der Nutzungserlaubnis seitens 
der Stadt Dortmund vom 04. Juni 2020
konnten die Volleyballer dann endlich auch den 
vereinseigenen Beachvolleyballplatz 
wieder auf Vordermann bringen. 

Am Samstag, den 06. Juni 2020, war es dann 
endlich soweit:
Die Volleyballer konnten ihren Beachvolleyball-
platz im Emscherstadion wieder aktivieren.

Und so fanden sich zehn Spielerinnen/er - mehr 
waren nach der Nutzungsverordnung des 
Stadtsportbundes nicht erlaubt - zusammen, 
um die Beachvolleyballanlage aufzubauen und 
natürlich auch ein wenig zu gärtnern.

Natürlich wurde die Gelegenheit beim Schopfe 
gefasst und dann auch gebeacht.
In den entsprechenden Mannschafts-Whats-
App-Gruppen war eine deutliche Euphorie zu 
spüren. Kommentare wie: „wir freuen uns wie 
Bolle“ waren an der Tagesordnung.

Achim Großpietsch
Abteilungsleiter Volleyball
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Corona – 
die Spitze einer
gebrauchten 
Oberliga-Saison!

Erst konnte das ASC 09 Team den eigenen 
Ansprüchen und dem selbst auferlegten Druck 
nicht gerecht werden, dann kamen die Train-
erwechsel. Im Frühjahr, wo es nach der Win-
terpause endlich besser lief, da kam Corona 
und die Finale Krise auf uns alle, auch auf den 
Fußball zu.

Selbstkritisch ging die Sportliche Leitung, der 
Vorstand und das Team mit sich selbst um. 
Es war von Beginn an der Wurm drin, in der 
Saison 19/20. Zu viel Jugend forscht bei den 
Neuverpflichtungen, ein zu großer Kader, 
Leistungsträger, die nicht zur Form fanden und 
somit nicht voran gehen konnten. Kaum Ent-
wicklungen und Fortschritte im Spiel und bei 
den Akteuren.

Natürlich waren in dieser Saison auch die Voraussetzungen 
ganz andere als im Vorjahr. Jedes Team hatte den ASC 09 nach 
zwei knapp verpassten Aufstiegen in der Oberliga Westfalen auf 
der Rechnung. Kein Gegner stürmte gegen den ASC 09 einfach 
drauf los und gab Raum für das, in der Liga so gefürchtete, 
ASC 09 Konterspiel. Oft fehlte der jungen Aplerbecker Mann-
schaft die Ruhe, Erfahrung und die notwendige Geduld. Auch 
das Glück, was man oft im Fußball einfach mal braucht, es kam 
abhanden.

Der Spirit im Team hingegen stimmte immer. Vor allem in 
schlechten Zeiten zeigt sich der Charakter einer Mannschaft und 
der Spieler. Solche Erfahrungen helfen für die Zukunft. Da sind 
sich alle Verantwortlichen einig. Im Winter raufte das Team sich 
erneut zusammen.

Hervorzuheben sind am Ende wirklich viele positive Dinge. 
Der Dreh zum Positiven war vor dem plötzlichen Ende deutlich 
erkennbar. Einige junge Spieler haben uns viel Freude gemacht. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten im ersten Seniorenjahr 
wurde Florian Rausch auf der linken defensiven Seite zu einer 
festen Größe. Julian Horstmann kam im Winter und legte inner-
halb von kurzer Zeit eine Leistungsexplosion bis in die Startelf 
hin. Auch Moritz Issensee konnte im ersten Seniorenjahr immer 
wieder andeuten, dass ihm die Zukunft gehört und seine Ent-
wicklung längst nicht abgeschlossen ist.

Auf der Torwartposition war und ist der ASC 09 bestens aufge-
stellt. Jan Held gehört zu den besten Torhütern der ganzen Liga. 
Während seiner langen Verletzungszeit wuchs Dejan Zezeciv, 
ins kalte Wasser geworfen, über sich hinaus und war ein ganz 
starker Rückhalt seiner Mannschaft. 

In der Abwehr überzeugte Mike Schäfer in der Innenverteidi-
gung. Auch Maurice Buckesfeld spielte eine gute Saison. Er ver-
lässt den ASC 09 und versucht sich in der kommenden Saison 
in der Regionalliga beim Alipour-Club Steinbach-Haiger. Jan 
Friedrich kam im Winter aus Haltern zurück und war nach über-
standener Verletzung gleich wieder sehr stark und zuverlässig. 
Jan Stuhldreier kann man in der Defensive überall einsetzen. Er 
haut immer alles raus und kann sich auf seine herausragende 
BvB Ausbildung, seine Schnelligkeit und Gewinner-Mentalität 
verlassen.
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Kommen wir zu den erfahrenden Persönlichkei-
ten und Führungsspielern. Philipp Rosenkranz 
ist wie Marcel Münzel immer ein Vorbild an 
Einsatz, Willen und Leidenschaft. Dies gilt für 
die Zweikampfführung und Laufbereitschaft, 
aber auch als Antreiber auf und neben dem 
Platz. Kapitän Kevin Brümmer übernahm im-
mer wieder Verantwortung, war sich für keinen 
Weg und für keine Drecksarbeit zu schade. Auf 
seine individuelle Klasse kann der ASC 09 sich 
voll und ganz verlassen.

Mittelstürmer und Co-Kapitän Maxi Podehl 
ging lange durch seine erste Durststrecke im 
Seniorenfußball. Diese Erfahrung wird ihm in 
Zukunft sehr helfen. Wichtig war und ist, dass 
er immer Gefahrenherd für die Gegner blieb 
und nie aufgab. Im Frühjahr traf er dann wieder 
wie gewohnt. Das Vertrauen aller Verantwortli-
chen in ihn ist riesengroß und unerschütterlich. 
Er ist und bleibt einer der besten Stürmer der 
Oberliga. Super, dass seine Zukunft beim ASC 
09 liegt!

Unheimlich leid tut uns die schwere Verlet-
zung von Dennis Drontmann. Vor seiner lan-
gen Leidenszeit war er eine feste Größe beim 
ASC 09, ja ein echter Teamleader. Er ist einer 
der sympathischsten Akteure, die der ASC 09 
je verpflichtet hat. Wir alle hoffen sehr, dass 
er wieder den Weg zurück auf den Rasen des 
Waldstadion findet.

Alles in allem wurde die Aufholjagd des ASC 09 in der Oberliga 
abrupt gestoppt. Eine etwas veränderte Aplerbecker Mannschaft 
sollte genau an der Stelle der Entwicklung weiter machen, wenn 
es im September 2020 an die Saison 20/21 geht.

Torsten Casper

Schon immer war in Fachkreisen bekannt, 
welch außergewöhnlicher Fußballer dieser 
Daniel Schaffer ist. Nicht umsonst hat er in 
Brambauer, oder in Hamm so herausragend 
agiert. Nach seinem Wechsel zum ASC 09 kam 
er jedoch nicht so schnell in Tritt, wie er selbst 
und alle Aplerbecker Verantwortlichen sich das 
gewünscht hätten. Als die sportliche Ehe schon 
zu scheitern drohte kam der massive Wandel, 
die Entwicklung, eventuell auch durch das 
entgegengebrachte Vertrauen in ihn, in diesen 
ruhigen Menschen und tollen Fuflballer. 

In den letzten zwei Spielzeiten nun geht er vor-
an, als echter Leader und gereifte Führungsper-
sönlichkeit. Da ist Sie nun, diese Bereitschaft 
und der Wille alles zu geben und auch mit den 
besonderen Dingen, mit dieser Schnelligkeit 
und dem Stück an Fuball-Magie, dem ASC 09 
seinen Stempel aufzudrücken.  

Manch einer rieb sich verwundert die Augen. 
Wo war dieser Daniel Schaffer nur zuvor? Seine 
Entwicklung war wie ein hochkarätiger Neu-
zugang, auf den alle so sehr gewartet hatten. 
Vor allem wenn es mal nicht so lief, war er es, 
der agierte und mit Vorbereitungen, aber auch 
mit seinen Toren für Aufmerksamkeit und einen 
Weckruf sorgte. 

Stiller Leader des ASC 09 Dortmund – 
Daniel Schaffer:

Es ist das Eine zu kritisieren, aber eben auch das Andere ein 
Lob auszusprechen. Der ASC 09 kann nun wirklich die sportliche 
Heimat dieses nun auch schon verheirateten Daniel Schaffers 
werden, der ein ganz besonderer Mensch und Fußballer ist. 
Respekt und Hut ab vor seiner Leistung! Weiter so! 

ToC im Juni 2020

Entwicklung im Laufe der Zeit
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Die ZWEITE am Ziel: 
Bezirksliga!
Glückwunsch zum Aufstieg an das Team und die Führungs-Crew!

Die Mannschaft von Spielertrainer Tim Schwarz, 
seinen Co-Trainern David Steindor und Roland 
Wedemann sowie Keeper und Sportlichen Lei-
ter Dominik Altfeld überzeugte in der Hinrunde 
auf ganzer Linie.

Souverän stand man an der Tabellenspitze und 
sicherte sich die Herbstmeisterschaft. Das Team 
bestach als geschlossene Einheit. Zugegeben: 
immer wieder profitierte das Team vor allem 
in den Spitzenspielen auch von den jungen 
Kaderspielern des Oberligateams. Maciej 
Bokemoeller nutzte dabei immer wieder die 
Chance auf sich aufmerksam zu machen. Stür-
mer Jonas Telschow konnte sich in der ersten 
Mannschaft nicht durchsetzen und zeigte in der 
Zweiten seine Qualitäten. Er steuerte zahlreiche 
Tore bei. Im Winter wechselte er dann jedoch 
nach Brünninghausen.

Doch die Stamm-Garanten für den Erfolg sind 
andere. Tim Schwarz, Dreh und Angelpunkt des 
Spiels, genauso wie in der Defensive Sebasti-
an Schrage und Luca Gutierrez Blanco. Mari-
an Rudnik gab der Mannschaft im zentralen 

defensiven Mittelfeld Stabilität. Jannis „Hoffi“ 
Hoffmeister überzeugte auf Außen. Domme 
Altfeld im Tor ist der erwartet starke, aber auch 
laustarke Rückhalt des Teams.

Schon zum Ende der Hinrunde war ein wenig 
der Wurm drin. Die Siege wurden zwar einge-
fahren, doch die Spielweise und der Weg zu 
den Erfolgen war mehr als zäh. Dies setzte sich 
nach dem Winter in der Rückrunde vor. Der 
Platz an der Tabellenspitze ging verloren. Dann 
kam die Corona Pandemie, der Lockdown und 
alle Einschränkungen, die wir alle am eigenen 
Leib immer noch erleben. Nun folgte der end-
gültige Abbruch der Saison und eine Regelung, 
die unsere zweite Mannschaft als Herbstmeis-
ter den Aufstieg in die Bezirksliga bringt.

Der Aufstieg war ein mittelfristiges Ziel und ist sehr 
wichtig für die Fußballabteilung und den Unterbau der 
Oberliga-Mannschaft. Genauso wichtig aber auch für 
die vielen U19 Spieler, die eine Bezirksliga-Zweite si-
cherlich als Sprungbrett in höhere Ligen nutzen können.

Auf diesem Weg ganz offiziell: Glückwunsch an die gan-
ze Mannschaft, an die Betreuer und die Führungs-Riege 
der Zweiten. Das habt ihr super gemacht und wir sind 
mächtig stolz auf euch. Gerne hätten wir gemeinsam 
eine riesige Party gefeiert. Das holen wir nach!

ToC 
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Auch in der nun abgeschlossenen und letztlich 
abgebrochenen Spielzeit konnte sich der ASC-
Juniorenfußball wieder über vier Aufstiege 
seiner Mannschaften freuen. Ein guter Zeit-
punkt um nach acht Spielzeiten einmal auf die 
Entwicklung der Fußballjunioren in den letzen 
Jahren zurück zu blicken.

Mit mehr als 350 Juniorenspielern in 19 Mann-
schaften verfügt der ASC 09 Dortmund aktuell 
über eine der größten Fußballjugendabteilun-
gen im Kreis Dortmund und hat sich in den 
letzten Jahren kontinuierlich zu einer der attrak-
tivsten Ausbildungsstätten für Jugendfußball 
in ganz Dortmund entwickelt. Möglich gewor-
den ist diese Entwicklung letztendlich durch 
das Zusammenspiel vieler Faktoren. Vor allem 
aber durch den Einsatz der vielen in unserem 
Jugendfußball engagierten Sportskameraden 
/-innen, deren Antrieb für alle gleich ist.

Der Spaß am Spiel, die Gemeinschaft, die 
FASCzination am Jugendfußball.

Unseren Juniorenspielern bieten wir dabei 
nicht nur optimale Trainings- und Spielbedin-
gungen (Rasen-Großfeld, Kunstrasen-Großfeld 
und Kunstrasen-Kleinfeld), sondern auch einen 
50-köpfigen Stab engagierter Juniorentrainer 
und Betreuer. 

Ein ganz besonderes Augenmerk legen wir 
in diesem Zusammenhang auf die Trainer-
ausbildung, die wir für einen entscheidenden 
Schlüssel unseres Erfolges erachten. Wir sind 
davon überzeugt, dass nur ein breiter Stamm 
an erfahrenen und gut ausgebildeten Trainern 
die Grundlage für einen nachhaltigen Erfolg 
unseres Juniorenfußballs darstellt.

	 Die letzten acht Jahre im 
	 Juniorenfußball	 eine Erfolgsgeschichte

Viele unserer Juniorentrainer sind daher 
mittlerweile im Besitz einer C- oder B-Lizenz 
und können das erlernte Wissen zielgerichtet 
vermitteln.

Neben einer verstärkten Orientierung zum 
Leistungsfußball hin, verlieren wir unsere 
gesellschaftspolitische Aufgabe aber nicht aus 
den Augen und möchten möglichst vielen fuß-
ballbegeisterten Kindern und Jugendlichen das 
Erlebnis Fußball ermöglichen. Eine Philoso-
phie, die nur dann erfolgreich ist, wenn es uns 
gelingt, den Spagat zwischen Leistungs- und 
Breitensport nicht nur zu propagieren, sondern 
zu leben.

Vor dem Hintergrund einer sich wandelnden 
Gesellschaft, begrenzter Kapazitäten und 
Ressourcen ist es nicht immer einfach diesen 
Zielkonflikt zu bewältigen. Trotzdem haben sich 
einige fußballverrückte Sportskameraden im 
Jugendvorstand genau das in den Kopf gesetzt. 

Die sportlichen Erfolge der letzten acht Spiel-
zeiten (16 Aufstiege, 20 Meisterschaften, 54 
Turniersiege, ein Kreispokalfinale und drei Vize-
Hallenstadtmeisterschaften), die wir mit unse-
rer Philosophie bislang erzielt haben, aber auch 
die Rückmeldungen aus den eigenen Reihen, 
bestärken uns in unserer Auffassung hier den 
richtigen Weg eingeschlagen zu haben. Eine 
Entwicklung auf die alle handelnden Personen 
mehr als stolz sein dürfen, denn die Zahlen der 
letzten Spielzeiten sprechen für sich.

Bei alledem gebührt unseren zahlreichen und 
freundlichen Helfern und Unterstützern, die uns 
bei unseren Turnieren und vielfältigen Aktivitä-
ten zur Seite stehen und ohne die wir das alles 
nicht erreicht hätten, ein besonderer Dank. Sie 
runden die durchweg positive Wahrnehmung 
in der Außendarstellung unserer Fußballju-
gend ab.

Trotz aller positiver Zahlen und Aktivitäten ist 
und kann die Entwicklung der Fußballjugend 
beim ASC 09 Dortmund noch nicht abgeschlos-
sen sein.  

Vieles gilt es noch zu erreichen. Eine solide 
finanzielle Basis wird weiter notwendig sein 
um unseren Spielern die Rahmenbedingungen 
zu schaffen, die es braucht um auch weiterhin 
erfolgreich zu arbeiten. Ferner scheint uns, bei 
aller Zielstrebigkeit in der täglichen Arbeit, aber 
am wichtigsten – Es muss Spaß machen beim 
ASC 09 Fußball zu spielen!

Nach all diesen Jahren, die von vielen Erfolgen, 
Meistertiteln, Aufstiegen und Turniersiegen 
aber auch von struktureller und organisato-

Saison	 Meisterschaften	 Aufstiege	 Turniersiege	 Halle/Pokal
2019/20	 1	 4	 10	 Pokalfinale (C1)
2018/19	 5	 4	 17	 2. Platz HSM (G1)
2017/18	 3	 4	 6	
2016/17	 -	 -	 5
2015/16	 1	 2	 4
2014/15	 2	 -	 3
2013/14	 5	 1	 6	 2. Platz HSM (F2)
2012/13	 3	 1	 3	 2. Platz HSM (C1)
Gesamt	 20	 16	 54

rischer Weiterentwicklung geprägt waren, 
mussten wir allerdings erkennen, dass diese 
Entwicklung mit den aktuellen Strukturen nicht 
viel weiter voran zu treiben ist.
Aus diesem Grund gehen die Fußballjunioren 
sportlich neue Wege und konnten mit Maxi-
milian (Max) Stahm einen sportlichen Leiter 
gewinnen, der es sich mit seinem vierköpfigen 
Funktionsteam zur Aufgabe gemacht hat, die 
sportliche Weiterentwicklung, Sichtung und Ka-
derplanung unserer Mannschaften auf professi-
onellere Beine zu stellen. Ziel ist es Strukturen 
zu schaffen, die es uns ermöglichen, unser 
sportliches Niveau auf eine weitere, höhere 
Ebene zu bringen.
Wir sehen uns diesbezüglich auf einem sehr 
guten Weg und werden diesen auch weiter kon-
sequent verfolgen. Sei es sportlich, strukturell 
oder im Hinblick auf unsere gesellschaftliche 
Verantwortung. 

Ziel ist es, die Fußballjugend des ASC 09 
Dortmund zu dem zu machen, was sie sein 
sollte…..die TOP-Adresse im Jugendfußball in 
Dortmund.
Text: Matthias Kick / Bild: Jan Heinze
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Am Freitag dem 13. März diesen Jahres wurde der Trainings- 
und Spielbetrieb für alle Juniorenmannschaften bundesweit 
ausgesetzt. Ein ganz besonderes Datum auch für den Junio-
renfußball beim ASC 09 Dortmund, galt es doch eine außerge-
wöhnliche Situation zu bewältigen.....!

Wir wurden gerade in den ersten Tagen mit sich teilweise wider-
sprechenden und durchaus hysterisch zu nennenden Nachrich-
ten konfrontiert und waren gezwungen, auf Basis einer unklaren 
Faktenlage, Entscheidungen treffen. 
Dabei wurde uns sehr schnell klar, dass es wenig Sinn macht 
über die aktuelle Situation zu jammern, sondern, dass es 
zielführender ist sich schnell und flexibel an die neue Situation 
anzupassen. 

Wir wollten ruhig, besonnen und mit gesundem Menschenver-
stand zum Wohle der uns anvertrauten Juniorenspieler handeln, 
haben dabei den Focus ganz bewusst nicht auf die Außendar-
stellung gelegt und uns aus der öffentlichen Diskussion heraus 
gehalten.

Wir haben unsere Aufgabe in erster Linie darin gesehen, An-
sprechpartner für unsere Spieler, Trainer und Eltern zu sein um 
im direkten Dialog unsere Schritte klar, kompetent und konse-
quent zu kommunizieren.  

Es war und ist es auch heute noch, Krisenmanagement gefragt ! 
Und es musste schnell gehandelt werden.

Krisenmanagement pur - 
Juniorenfußball in Zeiten 
von Corona

Noch am selben Tage an dem die Meldung zur 
Aussetzung des Trainings- und Spielbetriebes 
übermittelt wurde, standen wir im direkten 
Austausch mit all unseren Trainern und infor-
mierten über den Stand der Dinge. Danach tat 
sich in den folgenden Wochen für den Außen-
stehenden zunächst einmal nicht viel. Unsere 
Sportanlagen waren geschlossen, und an einen 
Trainings- oder gar Spielbetrieb war nicht zu 
denken.

Aber es war eine vordergründige Ruhe, denn 
im Hintergrund wurde im Juniorenfußball auf 
nahezu allen Gebieten mit Hochdruck daran 
gearbeitet unsere Abteilung optimal für die Zeit 
nach Corona aufzustellen. 

Gemäß dem Motto „Wenn der Sturm kommt, 
bauen die einen Mauern und die anderen 
Windmühlen“ waren wir entschlossen unse-
re Segel aufzuspannen um das Beste aus der 
Situation zu machen und die sich bietenden 
Chancen dieser Krise zu nutzen.

Unser sportliche Leitung arbeitete mit Hoch-
druck daran den Trainerkader zu vervollstän-
digen, unsere Scouts sprachen sich ab und 
erstellten Sichtungslisten, neue Funktionen 
wurden etabliert, das sportliche Konzept wurde 
erarbeitet und veröffentlicht und auch orga-
nisatorisch wurde die Zeit genutzt um viele 
Dinge (Cateringverträge, Equipmentkonzept, 
Schaukasten, Ballgarage...etc.) anzustoßen. 
Um weiter in der medialen Wahrnehmung zu 
bleiben, begannen wir die Zeit zu nutzen um in 
unseren Archiven „zu wühlen“ und haben mit 
der Veröffentlichung von Bildern und Texten in 
der Rubrik „Blick in die Vergangenheit“ offen-

bar genau ins Schwarze getroffen. 60 neue 
Abonnenten (+15%) konnten wir dadurch bei 
Facebook gewinnen und setzen jetzt natürlich 
diese Serie weiter fort.

Vor allem aber unsere Spieler zeigten vollen 
Einsatz und hielten sich im privaten Rahmen 
alleine oder zusammen mit ihren Eltern fit. 
Darüber hinaus nutzten unsere Trainer die 
trainingsfreie Zeit um sportliche Challenges 
durchzuführen, Quizwettbewerbe zu organisie-
ren und ihre Mannschaften via Videokonferen-
zen zusammen zu bringen.
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All diese Maßnahmen führten dazu, dass wir 
unseren Spieler das Gefühl vermitteln konn-
ten, dass sich jemand um sie kümmert und wir 
auch ohne einen geregelten Sportbetrieb eine 
Gemeinschaft, ein Verein sind.

Als sich dann im April die ersten Lockerungen 
in der politischen Landschaft abzeichneten, 
nahm der Juniorenvorstand dies zum Anlass 
um sich erste Gedanken zu machen unter wel-
chen Bedingungen eine Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes möglich sein könnte. 
Während sich die Öffentlichkeit noch über Sinn 
und Unsinn der Lockerungsmaßnahmen stritt, 
waren wir durch unsere Aktivitäten im Vorfeld 
so gut vorbereitet, dass wir innerhalb kürzester 
Zeit ein umfassendes Hygienekonzept erar-
beiten konnten, welches es uns ermöglichte, 
unsere Trainer kurzfristig zu schulen, einen 
Hygienebeauftragten zu benennen und den 
Trainingsbetrieb als einer der ersten Vereine in 
Dortmund wieder aufzunehmen.

Natürlich mit erheblichen Einschränkungen, 
……natürlich unter strengen und konsequent 
umgesetzten Rahmenbedingungen, …….na-
türlich auch mit zunächst einmal wenigen 
Trainingseinheiten und geteilten Trainingsgrup-
pen,….aber wir standen wieder auf dem Platz 
und dort gehörten wir auch hin!

Als wir die Tore des Waldstadions dann am 
20. Mai vorsichtig wieder öffneten, schlug uns 
eine Welle der Zustimmung und Begeisterung 
entgegen. Die Resonanz auf unsere Bemühun-
gen war überragend. Eltern bedankten sich und 
hielten sich wie alle Übungsleiter und Spieler 
konsequent und diszipliniert an die uns aufer-
legten Hygienebestimmungen.

Es war einfach sensationell mit anzusehen, wie 
alles, trotz großer Unsicherheit, funktionierte 
und ineinander griff....halt ASC Fußballjugend 
eben.

Nun, da wir schon einige Wochen mit erhebli-
chen Mehraufwand unseren Trainingsbetrieb 
durchführen, erkennen wir, dass unsere Ent-
scheidung mit der gesamten Situation rund um 
die Corona-Pandemie proaktiv, aber besonnen 
umzugehen die Richtige war.

Während andere Vereine zum jetzigen Zeit-
punkt noch immer Spieler und Trainer suchen, 
konnten wir unsere Planungen abschließen, 
unsere Kader verstärken und für einen hoffent-
lich baldigen Spielbetrieb aufstellen. Während 
andere Vereine im Juniorenfußball Mitglieder 
und Spieler verlieren, konnten wir unsere Mit-
gliederzahlen steigern und viele leistungsstar-
ke Spieler an den ASC 09 binden.

Abschließend sei gesagt, dass die Auswirkungen der 
Corona-Krise uns gewiss noch viele Monate beschäfti-
gen werden.
Nun aber können alle Beteiligten und vor allem unsere 
Spieler erst einmal beruhigt in die Ferien gehen.

In diesem Sinne wünschen wir allen ASC Mitgliedern 
eine gesunde und entspannende Ferienzeit!

Eure Fußball-Junioren

Text: Matthias Kick
Bilder: Eltern und Trainer der ASC 09 Fußballjunioren
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Mit dem gehörigen Rückenwind von fünf Meis-
tertiteln und vier Aufstiegen in der Spielzeit 
2018/19 starteten unsere 18 Juniorenmann-
schaften vor knapp 10 Monaten in die nun 
abgeschlossene, wenngleich sportlich abgebro-
chene Spielzeit.

Nach der Zusammenstellung der Kader im ver-
gangenen Sommer und der ausgiebigen Sai-
sonvorbereitung war uns vor dem Saisonstart 
bewusst, dass wir wettbewerbsfähige Mann-
schaften für den ASC 09 Dortmund aufs Feld 
bringen würden…… auch, dass wir in der ein 
oder anderen Liga wieder um die Meisterschaft 
mitspielen können. Dass sich die Saison aller-
dings so unvorhersehbar entwickelte, konnte 
zumindest zum Saisonstart niemand beim 
ASC 09 Dortmund erwarten. Umso mehr freut 
es uns, dass unsere Arbeit trotz des Corona-
Saisonabbruchs Früchte trägt und in der nun 
abgeschlossenen Saison unsere Mannschaften 
wieder eine Meisterschaft, vier Aufstiege, zehn 
Turniersiege, eine Finalteilnahme im Kreispo-
kal der C-Junioren sowie weitere herausragen-
de Platzierungen für den ASC 09 Dortmund 
herausspielen konnten. Eine Häufung von 
guten Ergebnissen, die nicht nur für den ASC 
09 Dortmund bemerkenswert ist, sondern in 
dieser Ausprägung und Häufung (zwölf Aufstie-

ge in den letzten drei Spielzeiten) in den letzten 
Jahren im Dortmunder Juniorenfußball aktuell 
seines Gleichen sucht.

Besonders stolz sind wir darüber, dass unsere 
überkreislich spielenden Mannschaften ihre 
Klasse bestätigen konnten und auch in der 
nächsten Saison in der Bezirksliga (B-Junioren) 
und in der Landesliga (C-Junioren) auf Punkte- 
und Torejagd gehen werden. Zu verdanken ist 
dieser Erfolg natürlich in erster Linie unseren 
Spielern, unseren Trainern, den zahlreichen 
„Fußballverrückten“ rund um die Fußballju-
gend des ASC 09 Dortmund und der konse-
quenten Verfolgung unserer Ziele sowie einer 
Philosophie, die auf vier Grundpfeilern aufbaut:

• Gut ausgebildete und engagierte Trainer / 
Trainerteams

• Gute Infrastruktur und optimale Trainings-
möglichkeiten

• Symbiose zwischen leistungsorientiertem 
Fußball und Breitensport

• Klarheit, Kompetenz und Konsequenz im täg-
lichen Handeln und bei der Umsetzung unse-
rer sportlichen Konzeption und der Leitlinien

Anbei die erspielten Ergebnisse unsere Fuß-
balljunioren in einer kurzen Analyse:

Saisonfazit – 
Erneut vier Aufstiege für den 
ASC 09-Juniorenfußball

A-Junioren: Aufstieg in die Kreisliga A – In ei-
ner überragenden Spielzeit sind unsere Jungs 
verlustpunktfrei durch die Findungsrunde 
marschiert (10 Spiele – 10 Siege – Tordifferenz 
76:8) und mussten in der Finalrunde gerade 
mal einen Zähler abgeben (5 Spiele – 4 Siege – 
1 Unentschieden – Tordifferenz 23:3).

Zu verdanken ist dieser große sportliche Erfolg 
natürlich unseren Spielern, vor allem aber dem 
Trainerteam (Mo Lmcademali, Sebastian See-
grefe, Martin Müller und Christian Skatulla). 
Sie haben unsere Jungs nicht nur individuell 
besser gemacht, sondern auch zu einer Einheit 
geformt und dafür gesorgt, dass wir jetzt da 
stehen, wo wir stehen……in der Kreisliga A!

B1-Junioren: Klassenerhalt in der Bezirksli-
ga – In einer durch extremes Verletzungspech 
geprägten Saison standen unsere Jungs 
insbesondere in der Hinrunde mit dem Rücken 
zur Wand und waren dem Abstieg tabellarisch 
näher als dem Klassenerhalt. In den ersten 
Spielen der Rückrunde platzte dann aber der 
Knoten und unsere Jungs konnten wichtige 
Punkte für den ASC 09 einfahren. Am Ende al-
ler Tage wurde der Klassenerhalt mit Teamgeist 
und mannschaftlichem Zusammenhalt erreicht.
B2-Junioren: Aufstieg in die Kreisliga A – Ende 
gut alles gut - Nach einer turbulenten Saison 
mit Höhen und Tiefen stehen unsere B2-Junio-
ren nach dem Beschluss des Kreisjugendaus-
schusses als Aufsteiger zur Kreisliga A fest.
Der Grundstein hierfür wurde in erster Linie 
in der ersten Saisonhälfte gelegt, in der das 
Team gut gestartet war und zur Winterpause 
einen Aufstiegsplatz belegte. Darüber hinaus 

profitierte die Mannschaft von der bereits vor 
der Saison festgelegten, größeren Anzahl von 
Aufsteigern.
Nichtsdestotrotz steht unter dem Strich ein 
weiterer Aufstieg unserer B2-Junioren über 
den sich alle Beteiligten, jetzt wo alles feststeht, 
riesig freuen können. Wir sind sicher, dass der 
auf vielen Positionen verstärkte Kader zukünftig 
eine gute Rolle in Dortmunds höchster Spiel-
klasse spielen wird.
Zu danken ist dieser Erfolg natürlich unseren 
Spielern, aber vor allem unseren Trainerteams 
Dominik Borowsky, Kevin Borowsky und Sas-
kia Hoffmann, die die Mannschaft bis zur Win-
terpause geleitet haben sowie darüber hinaus 
Horst Schäper, Moritz Ecknig und Karl „Kalle“ 
Lengefeld, die unsere Jungs danach bis zum 
Saisonabbruch betreut haben.

C1-Junioren: 7. Tabellenplatz in der Landesliga 
– Als Aufsteiger in dieser für den ASC Junioren-
fußball höchsten Spielklasse ist das vorrangige 
Ziel natürlich der Klassenerhalt. Wenn dann 
ein solider Mittelfeldplatz dabei herausspringt, 
darf man gewiss von einer grandiosen Saison 
sprechen. Im Pokalwettbewerb spielten unsere 
Jungs darüber hinaus einen richtig guten Ball 
und erreichten als Höhepunkt das Kreispokalfi-
nale.

ASC 09 
Jugend A

ASC 09 
Jugend B2

36 37



C2-Junioren:  Meister und Aufstieg in die Kreis-
liga A  - Die von Christian Reckers und Samy 
Ehrsan trainierte Mannschaft dominierte ihre 
Liga nach belieben und stand ab dem 5. Spiel-
tag ununterbrochen auf dem ersten Tabellen-
platz. 

Zum Abbruch der Saison lag die Mannschaft 
mit fünf Punkten Vorsprung und einer Tordiffe-
renz von 75:13 unangefochten auf Platz 1.
Insofern dürfen sich unsere Jungs als würdiger 
Meister über den damit verbundenen Aufstieg 
in die Kreisliga A freuen und sichern sich mit 
dieser Leistung einen festen Platz in der Er-
folgsgeschichte des Juniorenfußballs beim 
ASC 09 Dortmund.

C3-Junioren: „Aufsteiger“ in die Kreisliga 
B – Mit nur einer Niederlage in insgesamt 14 
Spielen hätten sich unsere Jungs gemäß der 
Quotenregelung klar und deutlich für den 
Aufstieg in die Kreisliga B qualifiziert. Bedingt 
durch die durch den KJA beschlossene Auflö-
sung der Kreisliga C wären unsere C3-Junioren 
aber auch ohne diese grandiose Leistung au-
tomatisch in die Kreisliga B aufgestiegen. Wir 
feiern selbstverständlich auch diesen Aufstieg 
und bedanken uns bei den Trainern Cedric 
Becker, Burghardt Becker, Florian Zeitler sowie 
Udo Slanina und Marko Ebner.

D1-Junioren: 11.Tabellenplatz in der Kreisliga 
A – Dass es eine sportlich schwere Saison 
werden würde, war allen Beteiligten schon vor 
dem Saisonstart bewusst. Nichtsdestotrotz 
haben unsere Jungs den Kampf aufgenommen 
und konnten sich trotz einiger Rückschläge im-
mer von den Abstiegsplätzen fernhalten.

D2-Junioren: 10.Tabellenplatz in der Kreisliga 
B – Nach holperigem Saisonstart brauchte das 
Team einige Zeit um sich zu finden. Zum Ende 
der Saison konnte der Schalter umgelegt und 
der Klassenerhalt ohne größere Probleme gesi-
chert werden.

D3-Junioren: 10.Tabellenplatz in der Kreisliga 
B – Unsere D3-Junioren hatten mit ihrem recht 
dünnen Kader eine schwere Saison zu bewäl-
tigen, gewannen aber genau die wichtigen 
Spiele und hatten mit dem Abstieg letztlich 
nichts zu tun.

E1-Junioren: 7.Tabellenplatz in der Kreisliga A – 
Über einen langen Zeitraum hinweg hatten sich 
unsere Jungs im oberen Tabellendrittel festge-
setzt und spielten in der höchstmöglichen Liga 
dieser Altersklasse eine gute Rolle.

E2-Junioren: 1.Tabellenplatz in der Kreisli-
gastaffel B3– Das nach der Qualifikationsrunde 
der Staffel B3 zugeordnete Team spielte aus 
einem Guss und führte zum Saisonabbruch mit 
10 Siegen aus 10 Spielen und einer Tordifferenz 
von 93:14 die Tabelle unangefochten an. Wäre 
die Feldmeisterschaft in dieser Altersklasse 
ausgetragen worden, hätten wir mit dieser 
Mannschaft gewiss ein heißes Eisen im Feuer 
gehabt.

E3-Junioren: 3.Tabellenplatz in der Kreisli-
gastaffel C4 – Lange sah es für die Mannschaft 
nach der Qualifikation für die Feldmeisterschaft 
aus. Zwei Niederlagen gegen direkte Konkur-
renten machten diesen Traum leider zunichte. 
Nichtsdestotrotz eine gute Saison, auf der sich 
aufbauen lässt.

F1-Junioren: Ohne tabellarische Erfassung – 
Nach einer durchwachsenen Findungsrunde 
und der Neubesetzung nach dem Rückzug des 
Trainerteams im Winter, stabilisierte sich die 
Mannschaft in der Finalrunde und fuhr bis zum 
Saisonabbruch viele schöne Siege ein.

F2-Junioren: Ohne tabellarische Erfassung – 
Mit sieben Turniersiegen räumten unsere Tur-
nierkönige nicht nur in der Halle, sondern auch 
in der Liga so einiges ab. Eine riesige Truppe, 
die sich da über die Jahre entwickelt hat.

F3-Junioren: Ohne tabellarische Erfassung – In 
der Findungsrunde zwar mit einigen Nieder-
lagen, in der Finalrunde dann aber mit einer 
respektablen Bilanz.

G1-Junioren: Ohne tabellarische Erfassung – 
Tolle Truppe und tolle Ergebnisse in der Fin-
dungs- und Finalrunde. Da reift eine richtig 
gute Mannschaft heran!

G2-Junioren: Ohne tabellarische Erfassung – 
Mit schönen Erfolgen, aber auch Niederlagen in 
der Findungsrunde entwickelt sich eine letztlich 
ansprechende Saison.

G3-Junioren: Ohne tabellarische Erfassung – 
Die Mannschaft nahm erstmals am regelmäßi-
gen Spielbetrieb teil. Mit einigen schönen Sie-
gen und einer insgesamt positiven Entwicklung 
der Mannschaft darf man sehr zufrieden sein.

Text: Matthias Kick / Bilder: Jan Heinze

ASC 09 
Jugend C2

ASC 09 
Jugend C3

SOZIETÄT HAASE + PFORR
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PETER PFORR
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E-MAIL: INFO@SHP-STEUERBERATUNG.DE
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SCHWANENWALL 23
44135 DORTMUND

TELEFON 02 31-55 70 47-0
TELEFAX 02 31-55 70 47-77
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TELEFON 02 31-55 70 47-80
TELEFAX 02 31-55 70 47-88
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EXISTENZGRÜNDUNG,
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Gut aufgestellt – 

ASC 09-Juniorenfußball geht mit 
50 Übungsleitern in die neue Saison

Trotz der vordergründigen Ruhe, die sich in 
den Corona-Zeiten auf unsere Sportplätze 
gelegt hatte, haben die Verantwortlichen im 
Juniorenfußball die Zeit genutzt, um im Hin-
tergrund die Grundsteine für die kommende 
Spielzeit 2020/21 zu legen.

In diesem Zusammenhang ist es uns in den 
letzten Wochen und Monaten gelungen weitere 
qualifizierte und lizenzierte Übungsleiter von 
unserem Konzept zu überzeugen und für uns 
gewinnen zu können. 
Dies freut uns besonders, da wir unseren nahe-
zu unveränderten und bewährten Trainerkader 
dadurch weiter verstärken konnten.

Wir freuen uns daher bekannt geben zu kön-
nen, dass neben unserer neuen konzeptio-
nellen Ausrichtung nun auch der komplette 
Trainerstab des ASC 09 Dortmund im Junioren-
bereich für die kommende Spielzeit feststeht!

50 Sportskameraden sind bereits ab Mitte 
Mai mit den neuen Mannschaften ins Training 
eingestiegen und haben die Zeit genutzt um 
die Spielerkader für die Spielzeit 2020/21 so 
zusammen zu stellen, dass wir auch im kom-
menden Jahr wieder 19 leistungsstarke und 
wettbewerbsfähige Mannschaften für den ASC 
09 Dortmund in folgender Struktur aufs Feld 
bringen können.

A-Junioren – 2 Mannschaften
B-Junioren – 2 Mannschaften
C-Junioren – 3 Mannschaften
D-Junioren – 3 Mannschaften
E-Junioren – 4 Mannschaften
F-Junioren – 3 Mannschaften
G-Junioren – 2 Mannschaften

Vielleicht kommt noch eine weitere Minikicker-
mannschaft dazu. Hier werden wir die Entwick-
lung aber noch abwarten und dann ggf. flexibel 
reagieren.

Unterstützt werden unsere Übungsleiter durch 
ein sportliches Funktionsteam (Leitung Max 
Stahm), das zur Aufgabe hat, die sportlichen 
Rahmenbedingungen in den Bereichen Trai-
ningsinhalte, Qualifizierung, Scouting, Leis-
tungsdaten, Kaderplanung, Probetraining und 
Spielerwechsel zu optimieren. Organisatorisch 
sorgt weiterhin Jugendleiter Matthias Kick mit 
seinem sechsköpfigen Vorstandsteam dafür, 
dass alle „Zahnräder“ beim ASC Juniorenfuß-
ball gut geschmiert und passgenau ineinander-
greifen.

Die Hausaufgaben sind gemacht……..das Trai-
ning ist unter Auflagen wieder angelaufen……
die neue Saison kann kommen!

Text: Matthias Kick / Bild: Initiative Sportehren-
amt NRW

stellver-
tretend für 
unseren Trai-
nerkader die 
E1-Junioren-
trainer v.l.n.r. 
Mike Witt-
mann, Gerald 
Hösterey und 
Stelio Petridis

Seit nunmehr sieben Jahren 
haben wir stets alles dafür 
gegeben, um Kindern und Ju-
gendlichen in den Osterferien 
ein ganz besonderes Erlebnis 
zu bieten. Dazu gehört auch, 
sich keine Sorgen um seine 
Gesundheit machen zu müs-
sen, wenn die Teilnehmer drei 
tolle Tage miteinander verbrin-
gen.

Aufgrund der aktuellen Ereig-
nisse im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus mussten wir 
daher unser für den 15. bis 17. 
April geplantes Euradent-Fuß-
ball-Camp leider, trotz zahlrei-
cher Anmeldungen (…wir wa-
ren ausverkauft), verschieben. 
Wir bedauern dies sehr, sahen 
aber vor dem Hintergrund der 
Verantwortung für die Ge-
sundheit, der uns anvertrauten 
Kinder keine Alternative.

Um unseren zahlreichen Kin-
dern- und Jugendlichen aber 
trotzdem eine Teilnahme zu 
ermöglichen, haben wir uns 
entschlossen, das Camp nun 
in den Herbstferien vom 21. 
bis 23. Oktober stattfinden zu 
lassen.

Interessenten für unser Eu-
radent-Herbstcamp können 
sich natürlich ab sofort bis 
zum 15.09.2020 anmelden.

Für Fragen zu allen Themen 
rund um unser Euradent-
Herbstcamp stehen wir un-
seren Teilnehmern und ihren 
Eltern jederzeit zur Verfügung.

Stefan Bock (0173-2813061 / 
docbocki@dokom.net)

7. Euradent-Fußballcamp – 
Diesmal in den Herbstferien
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Als uns vor einigen Tagen Connor O’Reilly und 
Paulin Ridder (im Titelbild ganz rechts) auf ein 
gemeinnütziges deutsch-tansanisches Ent-
wicklungsprojekt aufmerksam machten, waren 
wir von der Idee sofort begeistert und sagten 
unsere Teilnahme natürlich sofort zu.

Bälle, die bei uns nicht mehr genutzt werden, 
können in Tansania, so die beiden Initiatoren, 
noch über Monate Freude schenken. Viele 
Mannschaften haben dort nur 1-3 Bälle zur Ver-
fügung, da lange gespart werden muss, damit 
ein neuer Ball angeschafft werden kann. Dass 
so natürlich kein vernünftiges Training möglich 
ist, liegt auf der Hand.

In Zusammenarbeit mit den regionalen Sport-
verbänden in der Region Mwanza (ca. 3 Mio. 
Einwohner) sollen dort mit Unterstützung von 
Sport Charity Mwanza nun flächendeckend 
Bälle verteilt werden. So bekommen Kinder 
und Jugendliche Zugang zu Vereinssport, was 
in Tansania keine Selbstverständlichkeit ist. Ein 
Anliegen, dass uns ebenfalls am Herzen liegt 
und für das wir uns natürlich gerne engagieren.

Am gestrigen Samstag trafen sich daher viele 
Eltern, Spieler und Trainer im Waldstadion um 
Bälle für das Projekt „1000 Bälle für Tansania“ 
zusammen zu tragen. An dieser Stelle ein ganz 
großer Dank für die grandiose Unterstützung. 
Mit 167 gesammelten Bällen, die nun vor Ort 
in Tansania aufgearbeitet werden, konnten 
wir dabei einen guten Grundstock legen und 
freuen uns als ASC-Fußballjunioren unseren 
Beitrag zu diesem überragenden Projekt leisten 
zu können.

Text: Matthias Kick
Bilder: Matthias Kick / Martin Müller

1000
BÄLLE
für Tansania
ASC 09-Fußballjunioren unterstützen 
deutsch-tansanisches Entwicklungsprojekt
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Hecker Cup und Sponsoring:
Möglichkeiten, Bedeutung und die Folgen 
Ganz Dortmund freut sich seit vielen Jahren 
während der Sommer-Saison-Vorbereitung auf 
das Turnier aller Turniere. Den Hecker Cup des 
ASC 09 Dortmund. Auch alle Helferinnen und 
Helfer des ASC 09, besonders auch die Mann-
schaft, ist stets voller Vorfreude auf das Turnier, 
denn es schweißt alle im Verein vor der dann 
bald startenden Saison noch enger zusammen.

Darüber hinaus stellt der 
finanzielle Erfolg des eigenen 
Turniers einen sehr wichtigen 
und bedeutsamen Anteil, ja 
ein Pfeiler am Jahres-Etat der 
Fußball Senioren dar. Stets 
war der Hecker Cup ein Teil 
der Planungssicherheit für die 
sportliche Leitung.

Nun ist in diesem Jahr an 
eine reguläre und gewohnte 
Ausführung des Hecker Cups 
nicht zu denken. Der ASC 09 
wird aber alles daransetzen, 
den Hecker Cup in irgendeiner 
Form stattfinden zu lassen.

Zum Beispiel in einer ver-
kleinerten Version mit weni-
ger Teams, mit reduzierten 
Zuschauerzahlen, die per 
Eintrittskarten reguliert wer-
den oder auch auf zwei Plätzen, im Wald- und 
zusätzlich im Emscherstadion auf Kunstrasen. 
Also an der Schwerter Straße und zusätzlich an 
der Schweizer Allee, um die Besucher der vier 
Teams besser aufzuteilen.

Sicherlich wird es auch kulinarisch eine ab-
gespeckte Variante geben müssen, denn der 
geplante Termin ist nicht zu halten. Nach heu-
tigem Stand gehen alle von einer Austragung 
Anfang September aus. Alles ist möglich und 
wird in Betracht gezogen, um den finanziellen 
Verlust so gering wie möglich zu halten.

Schon heute steht fest, dass Corona ein Loch 
in die Kasse reißen und die Möglichkeiten des 
ASC 09 erheblich einschränken wird. Nicht nur 
das der Hecker Cup nicht wie gewohnt stattfin-
den kann, auch die ASC 09 Sponsoren leiden 
unter den Corona Auswirkungen. Wie sollen 
Sponsoren Gelder fließen, wenn bei den Unter-
nehmen Jobs auf dem Spiel stehen?

Frühzeitig hat unsere Sportliche Leitung, Emre 
Konya und Samir Habibovic, jedoch auf diese 
Entwicklungen reagiert. Der ASC 09 stellt sich 
seit Anfang des Jahres breiter auf. Immer noch 
finden sich sportbegeisterte Sponsoren, die der 
Weg des ASC 09 begeistert. Die PSD als Trikot- 
und Hauptsponsor steht treu und fest an un-
serer Seite. Das hilft sehr und darüber ist man 
auf ASC 09 Seite sehr glücklich und dankbar.

Viele ASC 09 - Mitglieder haben während der 
Zwangspause gespendet. An dieser Stelle da-
für ein besonderes Dankeschön! Das ist über-
ragend und nicht selbstverständlich.

ToC

Basketball-Jugendfreizeit 
fällt leider aus!

Mit Bedauern müssen wir un-
sere diesjährige Jugendfreizeit 
absagen. Zu gerne wären wir 
mit unseren Basketball-Jugend-
lichen auch in diesem Jahr ins 
Sport- und Erlebnisdorf Hins-
beck gefahren. Nach zwei tollen 
Freizeiten 2018 und 2019 sollte 
auch 2020 wieder ein gemein-
sames Wochenende mit Sport, 
Spaß und gutem Wetter ver-
bracht werden.

Corona hat uns - wie so vie-
len anderen leider auch - einen 
Strich durch die Rechnung ge-
macht. Auch wenn wir uns lange 
gegen den Gedanken gesträubt 
haben, ist eine Jugendfreizeit 
momentan leider nicht realisier-
bar.

Daher haben wir die schwere 
Entscheidung getroffen, dass die 
Jugendfreizeit dieses Jahr aus-
fallen muss. Umso mehr freuen 
wir uns aber auf unsere Jugend-
freizeit im nächsten Jahr!

JHV 2020 verschoben!
Nicht nur unsere Traditionsevents fielen der Corona-Pandemie zum Opfer, son-
dern auch die Jahreshauptversammlung unserer Basketballabteilung. Da diese 
aber nun mal große Relevanz besitzt und nach aktuellem Stand (Anfang Juni) al-
les danach aussieht, dass Versammlungen dieser Größenordnung in diesem Jahr 
wieder durchführbar sein werden, hat sich der Vorstand auf die Verschiebung der 
JHV geeinigt. 
Nach aktuellen Überlegungen wird die diesjährige Jahreshauptversammlung im 
Herbst nachgeholt, um das ein oder andere Amt, welches dieses Jahr ausläuft, 
neu oder weiter zu besetzen. Allerdings dient die JHV auch als offizielles Jahres-
update für euch alle, so dass natürlich jeder von euch im Herbst herzlich willkom-
men sein wird. Wir werden euch selbstverständlich bis dahin auf dem Laufenden 
halten, wann, wie, wo und ob bzw. in welchem Rahmen diese JHV dann stattfin-
den kann. Wir melden uns bei euch früh genug, so habt ihr die Möglichkeit euch 
den Termin früh genug in den Kalender einzutragen.

Bis dahin wünschen wir euch einen gelungenen Trainingsauftakt in Zeiten von 
Corona und eine gute sowie intensive Saisonvorbereitung!  
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Genauso wie in allen anderen Sportvereinen 
mussten sich auch die ASC Basketballer und 
Basketballerinnen knappe drei Monate in Ver-
zicht üben. Während der Hochphase der Coro-
na-Krise war selbstverständlich kein gemeinsa-
mes Basketballtraining möglich – Gesundheit 
und Sicherheit gehen schließlich immer vor. 
Deswegen mussten sich alle zuhause mit 
Individualtraining oder kleinen Challenges 
zufriedengeben, was aber natürlich für keinen 
Mannschaftssportler ein Äquivalent ist. 

Aufgrund der Lockerungsmaßnahmen des Lan-
des NRW durfte der Trainingsbetrieb allerdings 
vorsichtig wiederaufgenommen werden. Am 
18. Mai 2020 stand die zweite Damenmann-
schaft in der Aplerbecker Mark somit in den 
Startlöchern, um endlich wieder gemeinsam zu 
trainieren. Natürlich ging das nur unter strikten 
Hygiene- und Sicherheitsvorschriften, welche 
der Abteilungsvorstand vorab festgelegt hatte: 
Training vorerst ausschließlich Outdoor, dau-
erhaftes Einhalten des Sicherheitsabstandes, 
Teilnehmerlisten ausfüllen und so weiter. Logi-
scherweise war da noch kein Stück an gemein-
sames Basketballspielen zu denken. Darüber 
konnten die Damen aber getrost hinwegsehen. 

Die Vorfreude auf gemeinschaftliches Training 
war einfach riesengroß, schließlich hatten sich 
die Mädels eine gefühlte Ewigkeit nicht gese-
hen.

Zum Quatschen gab es aber gar nicht so viel 
Zeit. Trainerin Gabi schickte ihre Truppe erstmal 
direkt eine große Runde im Schwerter Wald 
laufen, wo man den Jogging-Sicherheitsab-
stand von 5 Metern problemlos einhalten konn-
te. Zurück auf dem Schulhof der Aplerbecker-
Mark-Grundschule angekommen, wurden die 
eigens mitgebrachten Bodenmatten ausgerollt 
und es ging ans Intervalltraining. Bei lockerem 
Bauch-Beine-Po Training blieb es da nicht – 
Gabi machte ihre Mannschaft fix und fertig. Zu 
guter Letzt ging es dann nochmal eine kleine 
Runde im Wald joggen (die super fitten Jogge-
rinnen Paula, Carla und Lotta haben darüber 
nur lachen können und sind selbstverständlich 
nochmal eine große Runde gelaufen).
Auch wenn die Spielerinnen nach diesem straf-
fen Programm abends nur noch müde ins Bett 
gefallen sind – alle waren glücklich und zufrie-
den, sich endlich wiederzusehen und mit dem 
gemeinsamen Training wieder ein kleines Stück 
Normalität zurückgewonnen zu haben.

von Antonia Bücker

Back to Basketball 

Die Senioren starten wieder ins Training
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Back to Basketball 

Die Jugend startet wieder ins gemeinsame Training

Das lange Warten hat ein Ende: Nach ca. 3 Mo-
naten Pause geht es auch für die weibliche U12 
und U14 wieder mit dem Basketballtraining 
los. Zweimal die Woche treffen sich insgesamt 
20 Spielerinnen (aufgeteilt in 2 Gruppen à 10 
Spielerinnen) mit ihren beiden Trainierinnen zu-
nächst auf dem Schulhof, um auf die kommen-
de Saison hinzuarbeiten. Sie laufen, dribbeln, 
werfen auf den Korb und machen Krafttraining.

Besonders begeistert waren alle, als es Anfang 
Juni wieder in die Halle ging. Das Training 
wurde um Pass- und Mannschaftsübungen er-
weitert. Natürlich unter strenger Einhaltung der 
entsprechenden Hygiene- und Sicherheitsvor-
kehrungen. Schließlich muss auch (oder besser 
gesagt besonders) in der Halle immer noch auf 
Abstand trainiert werden. An gewöhnlichen 
Spielbetrieb oder gemeinsames Quatschen in 
der Umkleidekabine ist aktuell selbstverständ-
lich noch nicht zu denken. Trotzdem genießen 
alle Spielerinnen und die Trainierinnen das 
gemeinsamen Einheiten und freuen sich schon 
auf die nächste Saison!

oben: In der Dreifachhalle am GadSA können 
sich die Mädchen gut verteilen

rechts: Endlich mal wieder einen Korbleger 
machen

Teammeldungen für die Saison 2020/21
Wann und wie genau die diesjährige Saison bei den ASC 09-Basketballern und 
Basketballerinnen losgehen wird, ist in der aktuellen Situation nur schwer ab-
sehbar. Aber wenn es losgeht, stehen wir in den Startlöchern. All unsere Teams 
sind bereits gemeldet und werden in der nächsten Saison wie folgt starten:

Senioren:
Wie gehabt treten unsere 3 Damenteams in der Ober-, Landes- und Bezirksliga 
an.
Unsere Herren sind quantitativ doppelt so gut aufgestellt – mit sechs Mannschaf-
ten wird in der Landes- und Bezirksliga, genauso wie in der 1. und 2. Kreisliga, 
gestartet.

Jugend:
Bei unserem Nachwuchs haben wir bei den Mädels vier Teams gemeldet, von 
der U12 bis zur U18. Für die jüngsten Mädchen wird aktuell noch eine U10 aufge-
baut.
Alle weiblichen Teams spielen im WBV und unsere U18 geht sogar in der 2. Regi-
onalliga an den Start!
Bei den Jungs sind fünf Mannschaften von U10 bis U18 gemeldet worden. Die 
U12 wird in der Oberliga und die U14 in der Landesliga spielen – alle anderen 
männlichen Teams starten in der Kreisliga.

Wir freuen uns auf viele spannende Spiele 

Nachwuchs für U12w gesucht!
Du bist Jahrgang 2009 oder jünger?
Du möchtest dein Basketballkönnen austesten?
Du hast Lust, mit anderen netten, basketballbegeisterten Mädels 
zusammenzuspielen?
Dann bist du in unserer weiblichen U12 Mann-
schaft genau richtig! Das motivierte Team von 
Trainerin Stina Puchold ist aktuell noch etwas 
dünn besetzt. Das soll sich bis zum Saisonstart 
im Herbst aber noch ändern und deshalb brau-
chen wir DICH!
Wenn du Lust hast, mal bei einem Schnupper-
training mitzumachen, komm einfach zusam-
men mit deinen Eltern vorbei! Die Mädels der 
U12 trainieren immer montags von 18:00-19:45 
in der Sporthalle am GadSA und donnerstags 
von 18:00-19:45 in der Sporthalle der Adolf-
Schulte-Schule.
Wenn du möchtest, kannst du dich vorher 
gerne bei Stina melden (stina@bockelbrink.
de) und Bescheid sagen, dass du zum Training 
kommen möchtest. Wenn du noch Fragen hast, 
kannst du ihr natürlich auch eine E-Mail schrei-
ben.
Ganz wichtig ist, dass du unbedingt mit min-
destens einem Elternteil zum ersten Training 
kommst, ihr alle einen Mund-Nasenschutz tragt 
und auf den Sicherheitsabstand von mindes-
tens 1,5m achtet!
Ansonsten steht deiner Basketballkarriere beim 
ASC nichts mehr im Wege! Das gesamte Team 
freut sich auf deinen ersten Besuch!
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Unser ASC 09 auf einen Blick
Anschrift	 ASC 09 Dortmund
	 Sport-Club Aplerbeck 09 e.V.
	 Schwerter Straße 232
	 44287 Dortmund
Telefon	 0231/445626
Fax	 0231/443136
E-Mail	 geschaeftsstelle@asc09.de
Homepage	 www.asc09.de
Bankverbindung	 Sparkasse Dortmund
IBAN: 	 DE69440501990101002268
Geschäftszeiten	 Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
	 und 17.00 - 19.30 Uhr
Vereinsregister Dortmund 	 Nr. 02547
Gastronomie im Waldstadion	 Tel: 0231 / 56 76 59 50

Vorstand i.S. § 26 BGB	
Vorsitzender	 Michael Linke
1. Stellvertreter	 Rainer Ewert, 
	 Geschäftsführung	
2. Stellvertreter	 Frank Fligge, Medien & 
	 Öffentlichkeitsarbeit
Erweiterter Vorstand
	 Heiner Brune
	 Christian Bockelbrink
Vereinsjugend (kom.)	 Matthias Kick
Schwerpunkt Finanzen	 Marcus Nowak
Ehrenvorsitzender	 Willi Hänel
Ehrenmitglieder	 Anita Borgmann
	 Heiner Brune
	 Burckhard Ellerichmann
	 Herbert Köhler
	 Horst Müller
	 Ernst Günter Rautenberg
	 Jürgen Reckermann
	 Günter Riedel
	 Heinrich Schwakopf
	 Heinz Seiffert
Ältestenrat Sprecher	 Günter Riedel
Seniorenkreis  Sprecher	 Karl-Josef Michel 
Abteilungsleiter
Basketball	 Christian Bockelbrink
Fußball	 Michael Linke
Gymnastik	 Christel Venghaus
Handball	 Frank Fligge
Leichtathletik	 Gerhard Sieben
Mountain-Bike	 Jens Klüh
Radsport	 Norbert Adam
Volleyball	 Achim Grosspietsch
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Die Geschäftsstelle informiert:
Anmeldungen, Kündigungen, Abteilungswechsel sind nur 
in der Geschäftsstelle des ASC 09 Dortmund, Schwerter Str. 
232 (am Aplerbecker Waldstadion) einzureichen - nicht beim 
Trainer. Die Abteilungen werden hierüber durch uns infor-
miert.

Haftung für Inhalte
Die Inhalte unserer Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtig-
keit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr 
übernehmen. Als Dienstanbieter sind wir gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene 
Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach 
§§ 8 bis 10 TMG sind wir als Dienstanbieter jedoch nicht verpflichtet, übermittelte 
oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen 
zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen 
Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst 
ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei 
Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhalte 
umgehend entfernen.

Haftung für Links
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte 
wir keinen Einfluss haben. Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch 
keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der 
jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße 
überprüft. Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht 
erkennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist je-
doch ohne konkrete Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei 
Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend 
entfernen.

Haftungsausschluss

Meldung von Sportunfällen:
Die Geschäftsstelle übernimmt 
kommissarisch die Aufgaben der 
Sozialwartin.

Tel: 44 56 26

Veranstaltungsausfälle 
bei den Basketballern

Kein gemeinsamer Sport, kein Zusam-
menkommen oder gar gemeinsames 
Feiern – die Corona-Krise verlangt uns 
so einiges ab und fordert Einschrän-
kungen. Logisch, dass auch die Bas-
ketballer und Basketballerinnen beim 
ASC auf mehrere tolle und traditions-
reiche Events verzichten mussten bzw. 
müssen.

Erst vor kurzem – genauer gesagt am 
08. Mai 2020 – hätte eigentlich die 
jährliche Saisonabschlussfete statt-
gefunden. Dort feiern normalerweise 
nochmal alle Teams (wohlgemerkt 
frühestens ab der U16 gebührend die 
abgeschlossene Saison im Vereins-
heim – es gibt Fingerfood und Snacks, 
Wirtin Sylke versorgt mit allem Flüssi-
gen und der extra engagierte DJ sorgt 
für eine grandiose Stimmung auf der 
Tanzfläche. Da die Feier erfahrungs-
gemäß sowohl bei Jung als auch Alt 
gut ankommt, war die Enttäuschung 
entsprechend groß als feststand, dass 
es vorerst keine Abschlussfete geben 
wird.

Genauso groß war die Enttäuschung 
bei den Jugendlichen Basketballern 
und Basketballerinnen mit Blick auf 
das Jugend-Mixed-Turnier. Durchge-
mischte Teams von den Minis bis zur 
U20, Körperkontakt im Spiel, Finger-
food und gemeinsame Toiletten- bzw. 
Duschräume – das verträgt sich leider 
nur schlecht mit den Hygiene- und 
Sicherheitsvorkehrungen. Deswe-
gen muss unsere Jugend in diesem 
Sommer leider auf abteilungsinterne 
Turniere verzichten.

Zu hoffen bleibt, dass zumindest unser 
X-Mas Heimspieltag in der Vorweih-
nachtszeit wie gehabt stattfinden kann. 
Aber selbst ohne Corona-Krise wäre es 
jetzt noch viel zu früh, über die Pla-
nung und Durchführung dieses Events 
nachzudenken.

Natürlich hoffen wir, dass unsere tradi-
tionellen Veranstaltungen nicht einfach 
ausfallen müssen, sondern zu ent-
sprechender Zeit nachgeholt werden 
können. Wir drücken die Daumen und 
hoffen auf das Beste! 
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Filialen
Dortmund, Düsseldorf, Essen

Telefon
0211 1707-9911

Online
psd-rhein-ruhr.de

NEU!

   psd-rr.de/baufi

Online-Angebot
direkt konfigurieren!

Wir begleiten Dich vom ersten Klick bis zum Einzug.
Ab sofort erhältst Du einfach und digital Dein  
maß geschneidertes Finanzierungsangebot  
für Deine Immobilie – egal ob Neubau, Kauf  
oder Modernisierung.

DIGIT   L.
DEINE BAUFI


